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› Einführung

› Positive Aspekte der aktuellen Lösung

› Was wir an der aktuellen Lösung hinterfragen

› Unsere Lösungsvorschläge

› Fazit





› "… alles ist besser als 0…" und  "… unser Spital…"

› "… wenn ich könnte, würde ich selber investieren…" und "… es gab 
viele Anfragen von privaten Investoren…"

› "… es gibt keine alternativen Lösungen…" und "… wir haben immer 
transparent informiert…«

› "… das KSGR hat nie gesagt, dass sie rentabel sein werden…"

› "…der Austausch mit den Gemeinden war sehr eng…"

› "… wir wollen zum jetzigen Zeitpunkt keine Debatte…"



… und wie haben die Gemeinden 
davon erfahren?



› Grundsätzliche Absicht des Erhalts

› Zusammenarbeit mit dem Kantonsspital Graubünden (KSGR)

› Kaufpreis von CHF 8’000’000.-

› Kauf der Liegenschaft durch das KSGR?



1. Kauf durch die Gemeinden

2. Varianten vs. Information

3. Miteinbezug der Gemeinden

4. Debatte

5. Integrierte Versorgung

6. Plan der Projektgruppe vs. KSGR

7. …



Kauf der Liegenschaft durch mehrere Gemeinden unrealistisch 
und problematisch (insbesondere bei einem Rückzug des KSGR)

- Keine plausiblen Gründe für die Übernahme durch mehrere Gemeinden

- Unsicherheit wie viele Gemeinden machen mit

- Zusammenarbeit der Gemeinden z T schwierig

- Gemeinden sind keine Liegenschaftsverwalter

- AG  Investitionen (50 Mio geplant) an den Bürgern vorbei

- Nutzung der nichtbenötigten Fläche (ca 40% ab Beginn)?



1. Verpachtung mit Baurecht  wurde aufgenommen

2. Direktverpachtung durch den Kanton St.Gallen an das KSGR

3. Kauf durch die Standortgemeinde Walenstadt und Verpachtung an 
das KSGR

4. Kauf durch einen privaten Investor und Verpachtung an das KSGR

5. Kauf der Liegenschaft durch das KSGR wird unterstützt.



Fazit:

 FDP Sarganserland ist für einen sinnvollen Erhalt des Spitals

 ursprüngliche Lösungsvariante der Projektgruppe ist nicht tragbar

 die Lösungsvorschläge der FDP wurden zum Teil aufgenommen und 
werden nun weiterverfolgt, …

… so wird aus einer möglichen Lösung, eine sehr gute Lösung. 



"Wir sind nicht nur für das verantwortlich, was wir 
tun, sondern auch für das, was wir 

widerspruchslos hinnehmen."

Arthur Schopenhauer (1788 – 1860, deutscher Philosoph und Hochschullehrer)


